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1991 besteht der Verein aus 558 Mitgliedern und hat einen Kassenbestand von 
23.632,36 DM. 
Eine besondere Ehre wird dem Sportkameraden Wilfried Woibel auf der 
Jahreshauptversammlung am 4.1.92 durch den anwesenden Kreisvorsitzenden Fritz 
Mollemeier zuteil. Für seine 25jährige Schriftführertätigkeit wird ihm die 
Verdienstnadel in Gold des FLVW verliehen. 
 
Alle Vorstände der Bentfelder Vereine sollen ihre Wünsche zur geplanten 
Renovierung bzw. Erneuerung der Halle einbringen. 
 
Zum Tennis wird berichtet, dass auf dem jetzigen Gelände 2 Plätze mit hohem 
Schallschutzaufwand gebaut werden können, dieses aber von vielen als zu teuer 
abgelehnt wird. Als neues Gelände für den Bau der Plätze ist der 
Fußballtrainingsplatz rechts neben der Halle vorgesehen, vorausgesetzt die Stadt 
gibt ihre Zustimmung für den Geländeerwerb und den Neubau eines Trainingsplatzes 
entlang des Mühlenwegs. Hierüber wird zur Zeit mit der Stadt verhandelt. 
 
Es wird angestrebt den Verein neu zu strukturieren und ihn in verschiedene, sich 
selbst verwaltende Abteilungen aufzugliedern. 
 
Ferdi Greitemeier wird in einer Ergänzungswahl zum Sozialwart des Vereins gewählt. 
Für die Gymnastikabteilung gibt Gisela Arnold einen überaus positiven Bericht aller 
Kinder- und Frauenturngruppen ab. 
 
Für die Männergymnastikgruppe erstattet Heinz Heisener ausführlich Bericht.  
Günter Lohse musste sich von der Übungsleitertätigkeit etwas zurückhalten. Anton 
Kieneke unterstützte ihn nun. Das Ziel der jährlichen Radtour war wieder die Hütte im 
Haxtergrund. Dort gab es eine Panne, das Bier ging schon am Nachmittag nach dem 
Kaffeetrinken zur Neige. 
 
Franz Egon Christiansmeyer berichtet von der AH Mannschaft, dass sie von 22 
Spielen 5 gewonnen, 11 verloren und 4 mal unentschieden gespielt hat. Für die 
Fußballjugendabteilung berichten Frank Brockmeier und Ulli Gockel, dass im 
vergangenem Jahr keine Spielgemeinschaften mit anderen Vereinen eingegangen 
wurde. 
Die F Jugend von Rudi Krause hat ein besonders gutes Spieljahr hinter sich, sie 
belegte den 3. Tabellenplatz mit 22:6 Pkt und 57:22 Toren. Beim Stadtpokal schied 
sie erst im Halbfinale aus. 
Die E Jugend von Axel Flören belegte leider den letzten Platz mit 2:22 Pkt. 
Ulli Gockel belegte mit der D Jugend den 3. Platz mit 10:10 Punkten und 42:23 
Toren. 
Auch die A Jugend, trainiert von Georg Knies und Hennes Becker, konnte einen 
guten 2. Platz belegen und wurde bei der Kreishallenmeisterschaft 3. Sieger. 
Die 1. Mannschaft unter ihrem Trainer Ronny Schwarz beendete die Saison mit dem 
3. Tabellenplatz in der Kreisliga B Gruppe Süd. Die 2. Mannschaft lag am Ende auf 
Platz 10 in der Kreisliga B Nord. 
Die 3. Mannschaft schaffte Platz 6 in der Kreisliga C Nord. Alexander Schmidt und 
David Finally sind für den SV ab der nächsten Saison als Schiedsrichter gemeldet. 
Dies ist für alle sehr erfreulich.  



Von der Völkerballabteilung berichtet Karin Becker, dass sich die Jugendmannschaft 
mit dem 5. Platz zufrieden geben musste. Um so erfolgreicher war die 
Damenmannschaft. Sie schaffte den zweiten Tabellenplatz hinter Westenholz. 
 
Vom Tischtennis berichtet Stefan Adelbert, dass die 1. Mannschaft nur den vorletzten 
Platz in der 1. Kreisklasse belegte, aber nicht absteigt. Die 2. Mannschaft dagegen 
blieb auf dem letzten Platz in der 3. Kreisklasse. 
 
86 Bentfelder erlangten im letzten Jahr das Sportabzeichen. 
 
Das Gemeindesportfest begann mit dem Triathlon-Wettbewerb, bei dem Frank 
Schwemin den 1. Platz belegte. 67 Läufer traten am 14.6 zum 2000mtr Lauf an. 
Erster wurde bei den Männern Markus Becker und bei den Frauen Sabine Kempe. 
Beim 20 km Radfahren am 16.6 wurde Sebastian Knies erster in 31:53 Min, und 
Judith Marks beste Frau in 35:49 Min. 
 
Bentfeld war in diesem Jahr Ausrichter des Fußball Stadtpokals der Senioren. Am 
18.6 waren in der Endrunde Westerloh, Westenholz, Sudhagen und Bentfeld 
Gegner. Im Endspiel siegte Westenholz nach umkämpftem Spiel mit 2:0. 
Das Einlagespiel bestritten die AH Bentfeld gegen die AH Wünnenberg,  
Endstand 1:1. 
 
Um den Gewinn des Dorfpokals stritten in diesem Jahr die Straßenmannschaften im 
Tauziehen. Hier wurde die Dionysiusstraße Sieger und konnte am Abend beim 
Sportlerball den Pokal in Empfang nehmen. 
 

 
Spiel-ohne-Grenzen 1992 Schubkarrenrennen 
 



Am 27.6 startete nunmehr der 6. Bentfelder Volkslauf mit insgesamt 272 
Teilnehmern.  
Beim 10 km Lauf wurde Markus Becker bester Bentfelder mit 37:18 Min und Platz36 
von 192 Läufern. Beim 5000 m Lauf wurde Frank Schwemin bester Bentfelder und 
belegte den 7. Platz von 60 Läufern in 17:52 Min. Michael Korsikowski war beim 2 
km Lauf in 7:45 Min der beste Bentfelder Läufer von 23 Teilnehmern  
 
Ein weiterer Höhepunkt im Vereins- und Dorfleben war wieder die traditionelle 
Karnevalsveranstaltung am 29.2.92 mit dem Präsidenten Georg Knies und dem 
Prinzenpaar Bernd Dieter Klocke und Birgit Engels.  
 

 
Tanzpaar 1992 Peter Brockmeier und Marianne Marks  
 
Am Rosenmontag dem 2.3.92 hatten die Kinder wieder ihren gewohnten Auftritt. Mit 
dem Präsidenten Martin Heumüller boten sie den Kleinen und Erwachsenen ein 
buntes Programm. 
 



 
Kinderkarneval 1992 
 
Auch der Weihnachtsbasar im November und die Nikolausfeiern für die Kleinsten des 
Vereins fanden in gewohnter Weise statt. 
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Finanziell steht der Verein im Spieljahr 92/93 auf gesunden Füßen, am 31.12.92 
betrug das Vereinsvermögen 25.508,82 DM. 
 
Für das geplante Großprojekt Hallenumbau und Renovierung wird ein 
Rücklagenkonto eingerichtet, auf das von diesem Bestand 10.000,- DM 
zweckgebunden eingezahlt werden. Weiterhin werden auf dieses Konto 100,- DM 
von der Freiwilligen Feuerwehr, 150,- DM von der Völkerballabteilung und 1.200,- 
DM von der Frauengymnastikabteilung aus dem Erlös vom Weihnachtsbasar 
eingezahlt. Der Verein hofft, dass sich in der nächsten Zeit noch viele Vereine, sowie 
Einzelpersonen, Firmen und Banken an diesem großen Gemeinschaftsprojekt 
finanziell beteiligen. 
 
Der Mitgliederbestand am 31.12.92 beträgt 611 Mitglieder. Auf der 
Jahreshauptversammlung am 15.1.93. wird Manfred Keller für 40jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Auch viele andere Mitglieder werden für 15 und 
25jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Die Neufassung der Vereinssatzung wird einstimmig beschlossen. Somit steht einer 
Umstrukturierung des Vereins in einzelnen Abteilungen nichts mehr im Weg. Wie aus 
der folgenden Aufstellung ersichtlich wird, werden folgende Personen bei den 
Neuwahlen in den Hauptvorstand sowie in die einzelnen Abteilungsvorstände 
gewählt. 



Liste der gewählten Vorstände 1992 
1. Vorsitzender Jürgen Koralewicz 
2. Vorsitzender Helmut Heumüller 
1. Kassierer Reimund Besse 
1. Geschäftsführer Wilfried Woibel 
Sozialwart Ferdi Greitemeier 
Wahl der selbständigen Fußballabteilung 
1. Vorsitzender Norbert Schulz 
1. Kassierer Carsten Phillip 
Obmann Jugend Frank Brockmeier 
Schiedsrichterobmann Uli Gockel 
Platzwart Robert Güniker 
Platzkassierer Hubert Marks und Robert Güniker 
 
Breitensport Gisela Arnold 
Tischtennis Stefan Adelbert 
Segeln und Surfen Hubert Heisener 
Völkerball Bärbel Marks 
Tennis Wolfgang Gottwald 
Kassenprüfer Birgit Brinkmann, Siegfried Rach 
Hallenwart Franz Marks 
Beitragskassierer Hubert Marks, Josef Jürgensmeier 
Vereinsvertreter Stadtsportverband Helmut Heumüller 
 
Zum Tennis gibt Wolfgang Gottwald bekannt, dass die Finanzierung gesichert sei 
und im April/Mai mit dem Bau der Tennisplätze begonnen werden könne. 
 
Für die Frauen- und Kindergymnabteilung gibt Gisela Arnold einen umfassenden 
Bericht ab. 
Montags von 17.00 – 18.00 Uhr turnen die Kinder von 4-6 Jahren unter Anleitung von 
Marlene Marks und Monika Bonenkamp sehr aktiv und mit Begeisterung. 
Die Gruppe der 6-10jährigen turnen bei Marie Luise Liekmeier. In der Gruppe sind 
ca. 16 – 18 Jungen und Mädchen. Geboten wird alles was den Kindern Spaß macht. 
Diese beiden Gruppen beteiligen sich aktiv durch Tanzeinlagen und Sketche am 
Kinderkarneval an Rosenmontag. 
Die Gruppe der 10-14 jährigen Mädchen leitet Karin Becker  



Sportabzeichenmannschaft des Jahres1992 
Kinderturngruppe unter der Leitung von Marie-Luise Liekmeier 
 
Die Vorbereitungen auf die Karnevalsveranstaltungen, d.h. die Prunksitzung sowie 
die Kindersitzung am Rosenmontag laufen jetzt im Januar auf Hochtouren. 
 
Die Frauenturngruppe unter der Leitung von Maria Austerschmidt ist am 
Montagabend ab 20.00 Uhr sportlich bei der Sache. Im Schnitt nehmen 18-20 
Frauen teil. Es werden auch größere Fahrradtouren unternommen. Auch die älteren 
Damen des Ortes halten sich Mittwochs ab 18.00 Uhr unter der Leitung von Christa 
Klug fit. Es sind immer ca. 18 Personen anwesend. Auch hier werden in den 
Sommermonaten Fahrradtouren unternommen. 
Besonders hervorzuheben ist, dass sich beide Damengruppen an den jährlichen 
Sportwochen mit Kaffee und Kuchenspenden rege beteiligen. Auch für den 
Weihnachtsbasar wird wie immer kräftig von ihnen gebastelt. 
 
Am 27.9.92 fand ein Familien-Wandertag statt. 85 Teilnehmer beteiligten sich bei 
herrlichem Sonnenschein an einer Wanderung durch den Haxtergrund. Zum 
Ausklang gab es Kaffee und Kuchen und eine Suppe vom Haus Nolte. 
 
Die Völkerballabteilung, das geht aus dem Bericht von Bärbel Marks hervor, hat ihr 
erfolgreichstes Jahr seit ihrer Gründung hinter sich. Nach zweimaligem Gewinnen 
der Ostwestfalenmeisterschaften errang man in diesem Jahr in Lünen den 
Westfalenmeister-Titel und ist berechtigt, im kommenden Jahr beim Deutschen 
Turnfest um die Deutsche Meisterschaft zu kämpfen. 
 



Die Fußball E Jugend Mannschaften werden betreut von Rudi Krause. Die 2. E 
Jugendmannschaft belegte Platz 2 in der Kreisliga C Gruppe 1, die 1. E Jugend 
erreichte Platz 1 in der Kreisliga C Gruppe 3. Außerdem wurden sie beim Delbrücker 
Stadtpokal zweiter. 
Die C Jugend betreut von Ulli Gockel und Axel Flören hat ein schweres Spieljahr 
hinter sich. Bedingt durch das zu niedrige Durchschnittsalter der Mannschaft 
belegten sie am Ende nur den letzten Platz in der C Junioren Liga. 
Die A Jgd betreut von Peter Brockmeier und Ludger Trienens kam mit 11:9 Pukten 
auf Platz 4. 
Am Ende der Serie stand die 1. Seniorenmannschaft auf Platz 2 mit 38:14 Pkt in der 
Kreisliga B Nord. 
Die zweite Mannschaft stand auf Platz 11 mit 19:33 Pkt in der Kreisliga B Süd und 
die dritte Mannschaft erkämpfte in der Kreisliga C Nord einen 6. Platz mit Betreuer 
Detlef Becker. 
Die Alten Herren trugen in gewohnter Weise ihre Freundschaftsspiele aus, wobei 
sich Sieg und Niederlage die Waage hielten. 
 
Beim Tischtennis belegte die 1. Mannschaft den 6. Platz in der 1. Kreisklasse mit 
14:22 Pkt, während für die 2. Mannschaft in der 3. Kreisklasse mit 2:34 Pkt nur der 
letzte Platz übrig blieb. 
 
Die Tennisplätze sind rechtzeitig zum Frühjahr fertig geworden. Es sollen in Kürze 
von einem Tennislehrer Kurse angeboten werden. Man beabsichtigt im nächsten 
Jahr eine Jugend- und eine Seniorenmannschaft aufzustellen. 
Am 10.6.93 fand die offizielle Einweihung der Plätze statt. 
 

 
Tennisplätze 
 



Beim Gemeindesportfest kämpften wieder 4 Straßenmannschaften um den 
Vereinspokal. Folgende Disziplinen standen zur Wertung: 20 km Radfahren, 
Triathlon, Dreikampf, 200 m Schwimmen, 200 m Lauf und 5000 m Lauf. Alles 
entscheidend für den Sieg war am 12.6.93 das Tauziehen in der Oskuhle. Die 
Mannschaft der Dionysiusstraße erreichte die meisten Punkte und konnte den Pokal 
zum zweiten Mal in Empfang nehmen. 
 
Bentfeld war in diesem Jahr Ausrichter des Altherren Stadtpokalturniers. Zu der 
Endrunde am 13.6 waren Delbrück, Schöning, Ostenland und Westenholz geladen. 
Das Endspiel Delbrück gegen Ostenland musste nach 12 Min beim Stand von 1:0 
wegen eines Gewitters und anhaltenden Regenschauern abgebrochen werden und 
wurde am 15.6 neu ausgetragen. Delbrück gewann überlegen mit 7:0 Toren und 
wurde somit Pokalsieger. 
 
Am 11.6.93 startete der 7. Bentfelder Volkslauf. Diese überregionale Veranstaltung 
hat bei den Athleten in ganz Ostwestfalen und darüber hinaus mittlerweile einen 
guten Ruf und wird gut angenommen. Dieses erfordert aber auch eine perfekte 
Vorbereitung, die von den Männern des Breitensport Teams in den besten Händen 
ist. Wie bei den 6 vergangenen Läufen, so war auch in diesem Jahr alles bis auf das 
kleinste vorbereitet. 
Einen ganz großen Anteil am Erfolg dieser jährlichen Veranstaltung haben aber auch 
die Männer der Freiwilligen Feuerwehr Bentfeld, die in diesem wie auch in all den 
Jahren zuvor für die Streckenabsicherung zuständig sind und dies in hervorragender 
Weise und mit großer Einsatzbereitschaft geleistet haben. 
Beste Bentfelder bei der 2000 m Disziplin waren Pascal Welsing in 7:23 Min. und 
Ricarda Heiermeier in 9:29 Min. 
Beim 5000 m Lauf wurde in 18:46 Min Thorsten Münsterteicher bester Bentfelder und 
Ramona Marks in 25:38 Min beste Bentfelder Teilnehmerin. 
143 Teilnehmer standen beim 10 km Lauf am Start. In 45:32 Min wurde Hennes 
Becker bester Bentfelder und Karin Becker in 54:45 Min beste Teilnehmerin aus 
Bentfeld. 
32 Teilnehmer wagten sich an die Halbmarathon Strecke von 21 km. Einziger 
Bentfelder Läufer war Markus Becker, er belegte in 1:39:59 Min den 17. Platz.  
 
Bei dem Breitensportteam hat Josef Fernhomberg hat seinen Übungsleiterschein 
gemacht. Er unterstützt nun Günter Lohse und Anton Kieneke. Bei einem 
Volleyballspiel mit einer befreundeten Sportgruppe aus Sande verloren die 
Bentfelder Breitensportler mit viel Pech nur knapp. Lothar Arnold wählte dieses Jahr 
eine anspruchsvolle Strecke für bergerfahrene Radfahrer aus; man startete in 
Kleinenberg um die gewohnte Hütte im Haxtergrund zu erreichen.  
 
Hier sei noch vermerkt, dass 86 Bentfelder im Jahr 1992 das Sportabzeichen 
erlangten. 
 
Dem Höhepunkt der 5. Jahreszeit strebte man in Bentfeld am 20.2.93 mit der großen 
Prunksitzung entgegen. Mit dem ehrenwerten Prinzenpaar Jürgen und Doris 
Hellvoigt feierte man ein gelungenes Karnevalsfest.  
 



 
Tanzgarde 1993 
Sandra Hachmeier, Reinhild Böhle, Gabi Menke, Marianne Marks, Sandra Marks, 
Melanie Christiansmeier, Delia Schnitzmeier, ??? Schulz 
 
Auf den Rosenmontag hatten sich die Kindergruppen und ihre Betreuer ganz 
besonders vorbereitet und boten unter der Leitung des Präsidenten Marco 
Cirrincione allen Besuchern ein tolles Programm. 
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Am 31.12.93 zählt der SV Rot –Weiß 622 Mitglieder. Das Vereinsvermögen beträgt 
am gleichen Tag 17.220,37 DM. Auf dem Sonderkonto Hallenbau sind zur Zeit 
12.314,94 DM. Dieses erhöhte sich seit dem 31.12.92 nur geringfügig durch zwei 
Einzelspenden, 100,- von der Feuerwehr und 60,-von Haus Nolte. 
 
Am 12.9.93 fand für alle Mitglieder wieder ein Familienwandertag statt. Daran 
nahmen 79 große und kleine Sportlerinnen und Sportler teil. Mit dem Bus ging es 
zunächst bis Hardehausen und von dort zu Fuß bis Kleinenberg. Zünftig 
abgeschlossen wurde der Tag in der EGV Hütte in Kleinenberg. 
 
Der Weihnachtsbasar fand zum sechsten Mal in der Halle statt. Alle Vereine 
beteiligten sich in irgendeiner Weise am Gelingen des Nachmittags. Er war gut 
besucht und wird auch in Zukunft sicherlich seinen Fortbestand haben. 



 
Die Gymnastik Gruppe Männer hat sich einen neuen Namen gegeben. Sie heißt nun 
„Das Breitensport-Team“ Die diesjährige Radtour des Breitensportteams überstieg 
alle bisherigen Leistungen. Ziel war das ca. 70 km entfernte Dolberg (bei Hamm-
Üntrup). Diese Etappe wurde von allen Sportkollegen ohne Probleme genommen.  
 

 
Wolfgang Horstmann, Heinz Heisener, Harald Bobeth, Josef Fernhomberg, Norbert 
Müller, Lothar Arnold, Heinz Schnitzmeier, Ferdi Greitemeier, Hannes Klaus, Achim 
Kallenbach, Herrmann Schulte 
 
Zu erstenmal wurde in Bentfeld ein Silvesterlauf vom Breitensportteam organisiert. 
24 Läuferinnen und Läufer nahmen teil. Bei einer gemütlichen Abschlussfeier wurde 
der goldene Laufschuh, nach einer Idee von Wolfgang Horstmann, dem 
Sportkollegen Hubert Marks übergeben. 
 
Die Tennisabteilung hat nach der Einweihung der Tennisplätze ihre ersten 
Vereinsmeisterschaften durchgeführt. Bei den Schülern siegte Volker Holtgrewe und 
bei den Männern Mathias Schwartz. Zum Ende des Jahres 1993 hat die Abteilung 94 
Mitglieder. 
 
Bei den Alte Herren Fußballern hat sich ein Wechsel vollzogen. Zum Ende der 
Saison im Herbst 93 hat Franz Egon Christiansmeyer nach 8 jähriger Tätigkeit seinen 
Betreuerposten an Michael Münsterteicher abgegeben. 
Bei den Fußballern der 1 Seniorenmannschaft war Ende der Saison 93/94 die 
Freude groß. In der Abschlusstabelle erreichten sie den 2 Platz und gewannen ein 
Endscheidungsspiel um den Aufstieg gegen Thüle in Salzkotten. Dieses Spiel, bei 
dem unsere Mannschaft von vielen großen und kleinen Fans begleitet und 
angefeuert wurde, gewann sie mit 2:1 und stieg damit nach 20 Jahren wieder in die 
Kreisliga A auf. Wahrlich ein Grund zum feiern. 
 



 
Aufsteiger in Kreisliga A 1994 
Hartmut Döring, Dirk Sander, Andreas Athens, Sebastian Knies, Norbert Schulz, 
Michael Agethen, Klaus Müller, Peter Wallusch, Erwin Wibbeke, Alfons Kleine, 
Robert Heggemann, Peter Brockmeier, Thomas Heumüller, Volker Schaltinat, 
Jason Card, Bernd Ewersmeier 
 
Die 2 Mannschaft aber kann leider nach 2 Jahren in der Kreisliga B nicht vom letzten 
Tabellenplatz weg und steigt in die Kreisliga C ab. 
Die „ Dritte“ hat sich nach dieser Saison sportlich aufgelöst. Dieses gibt Detlef Becker 
in seinem Bericht bekannt. Da einige Spieler aufgehört haben und andere in der Alte 
Herren Mannschaft weiterspielen, wird die 3 Mannschaft für die nächste Saison nicht 
mehr gemeldet. 

 
3.Mannschaft 1994 
Rainer Brockmeier, Alfons Freesmeier, Frank Rose, Peter Münsterteicher, Guido 
Woibel, Reinhard Nolte, Ulli Gockel, Detlef Becker, Michael Klocke, Hubertus Franke, 
Frank Brockmeier, Thomas Kleine 
 



Die A Jugend hat in der Saison 93/94 in einer Spielgemeinschaft mit Anreppen 
gespielt und den 5. Platz in der A Jugend Klasse belegt. 
Für die C Jgd mit Trainer Hansi Gees reichte es am Ende nur zum 4.Tabellenplatz. 
Man hatte sich mehr erhofft. 
Die D Jugend mit Rudi Krause wurde leider nur Tabellenletzter. Die E Jugend 
ebenfalls von Rudi Krause betreut, erkämpfte sich den 4. Tabellenplatz. 

E-Jugend 1993/94 
Rudi Krause, Alexander Vieth, Michael Stübbe, Christian Marks, Andre 
Nettelnbreker, Jan Schilling, Stefan Beckmann, Harvey Johnston, Frederik Bewer 
 
Für die F Jugend betreut von Siegfried Rach reichte es leider auch nur zum letzten 
Platz. 
Rudi Krause legt zum Ende der Saison nach 23 Jahren Jugendarbeit seine Tätigkeit 
nieder. Der 1. Vorsitzende Jürgen Koralewicz bedankt sich bei ihm für die in den 
Jahren geleistete Arbeit mit einem Präsent. 
 
Auch die Völkerballabteilung hat allen Grund zur Freude, denn die 
Jugendmannschaft hat in diesem Jahr erstmalig einen vorderen Tabellenplatz 
erreicht und zwar den fünften. 
Die Damenmannschaft belegte am Saisonende den 4. Tabellenplatz in der 
Meisterschaft. In Lünen wurde sie Vizewestfalenmeister. Beim Deutschen Turnfest in 
Hamburg erkämpften sie den Sieg . Der deutsche Turnfestsieger im Völkerball ist der 
inoffizielle Deutsche Meister im Völkerball. Der 1. Vorsitzende Jürgen Koralewicz 
beglückwünschte die erfolgreiche Mannschaft und überreichte jeder Spielerin eine 
kleine Anerkennung. 
 



Völkerballerinnen 1994 Deutscher Meister 
Marianne Christiansmeier, Barbara Marks, Karin Becker, Andrea Schlenger, Regina 
Adelbert, Silvia Becker, Claudia Güniker, Magdalene Marks. 
 
Am 29.5.94 wird in Bentfeld das Stadtpokalturnier der A Jugend Mannschaften 
ausgetrage. Sieger wird die A Jugend Mannschaft vom DSC Delbrück. 
 
Das Gemeindesportfest erstreckt sich über 14 Tage. Zur Wertung stehen: 20 km 
Radfahren, Triathlon, 200 m Schwimmen, sowie 2000 m Lauf und 5000 m Lauf. Alles 
entscheidend für den Sieg der Straßenmannschaften waren die Wettspiele am 
18.6.94 in der Oskuhle. Sieger wurde der Richterhof. Am Abend startete zum ersten 
Mal in der Oskuhle die Bentfelder Rock-Pop-Oldie Night mit der Showband Karelia, 
die in der lauen Sommernacht die Bentfelder begeisterte. 
 
Der 8. Bentfelder Volkslauf wurde am 11.6.94 gestartet. In 4 Disziplinen wurde 
gelaufen: 2000m, 5000 m, 10000m und die Halbmarathon Strecke 21 km. Beim 2000 
m Lauf waren es 35 Teilnehmer, beim 5000 m Lauf 68 Teilnehmer, beim 10000 m 
Lauf starteten 132 Läufer und an die 21 km wagten sich immerhin noch 48 Läufer. 
Wie in jedem Jahr hatte das Breitensport Team bei der Vorbereitung ganze Arbeit 
geleistet. Auch die Feuerwehr und das Rote Kreuz aus Delbrück waren wie immer 
zur Stelle und unterstützten die Organisation dieser Veranstaltung. Jürgen 
Koralewicz dankte aber auch den vielen Einzelpersonen die bei den 
Verpflegungsstationen Getränke reichten und die Imbissstände betreuten. Er dankte 
aber auch den vielen Zuschauern, die die Läufer zu Beginn und zum Ende des 
Laufes anfeuerten. 
 
1993 erlangten 86 Bentfelder das Sportabzeichen. 
 



Michael und Marion Klocke waren das Prinzenpaar 1994, welches bei der 
Prunksitzung des Sportvereins am 14.2.94 die Bühne betrat. Präsident Dieter Klocke 
führte durchs Programm. Das Breitensportteam trat als der Fanclub “ Die 
Gunnepanther“ auf.  
Am Rosenmontag hatten dann die Kinder ihre Karnevalssitzung. Durchs Programm 
führte erstmals eine Präsidentin: Svenja Kallenbach. 
 
Am 6.2.94 startete man mit 55 Personen zu einem Familienausflug. nach Willingen, 
und jeder konnte nach Herzenslust wandern, schwimmen oder Schlittschuh laufen. 
Leider fehlte zum Rodeln oder Skifahren der Schnee. 
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20.642,87 DM betrug das Vereinsvermögen am 31.12.94. Davon waren auf dem 
Konto Hallenbau 13.297,69 DM. 
 
Im Sommer 1994 wurde von der Fußballabteilung neben dem Hauptspielfeld ein 
zweites Fußballspielfeld fertiggestellt. Das Gelände wurde von der Stadt gekauft und 
dem Verein zur Verfügung gestellt. Jetzt galt es in Eigenleistung den Aufbau des 
Platzes vorzunehmen. Für die Erd- und Planierungsarbeiten konnte man auf die Hilfe 
der Firma Frankenfeld und deren Mitarbeiter zurückgreifen, die ihre Freizeit opferten, 
um mit schweren Maschinen diese Arbeiten zu leisten. Aber auch Vereinsmitglieder 
waren mit Maschinen oder mit Schaufeln zur Stelle, so dass nach kurzer Zeit der 
Platz eingesät werden konnte. Somit sind ab dem Frühjahr 1995 optimale 
Bedingungen für den Fußballsport geschaffen. 
 
Am 28.9.94 war Familienwandertag. Mit dem Fahrrad ging es bis zur Wanderhütte 
nach Sudhagen. Nach dem Mittagessen unternahm man einen ausgedehnten 
Spaziergang bis zum Gastlichen Dorf. Am Spätnachmittag ging es wieder zurück 
nach Bentfeld. 
 
Der Weihnachtsbasar am letzten Novembersonntag erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit. 
 
Zur Jahreshauptversammlung am 20.1.95 legt Gisela Arnold einen Bericht über die 
umfangreichen Aktivitäten der Turn- und Gymnastikabteilung vor. Betreuerinnen der 
Kindergruppen sind Monika Bohnenkamp, Marlene Marks, Marie Luise Liekmeier, Iris 
Holtgrewe und Karin Becker, die wöchentlich in mehreren Gruppen den Kleinen 
Sport und Gymnastik anbieten, aber auch das Spielen und Tanzen kommt nicht zu 
kurz. 
Besonders die Vorbereitung auf Karneval macht den Kindern große Freude. 
Die Frauengruppen werden betreut von Maria Austerschmidt und Christa Klug. Die 
Frauengruppe von Maria Austerschmidt ist mit wöchentlich über 30 Teilnehmerinnen  
zu groß geworden. Es soll jetzt außer der Abendstunde noch eine 
Vormittagsturnstunde eingerichtet werden. 
 



Die Gymnastikgruppe der Männer ist natürlich auch das ganze Jahr über sehr aktiv, 
so berichtet Heinz Heisener. Gymnastik, Ballspiele und Laufen stehen auf dem 
Programm. Außerdem werden mehrere Radtouren durchgeführt und Ausflüge 
unternommen. 1994 lud Bernhard Schilling, der Gründer und frühere Übungsleiter 
der Gymnastikgruppe, die Mitglieder dieser Gruppe nach Erfurt ein. Für 10 
Sportkameraden organisierte Bernhard ein strammes Programm. 
 

 
Das Breitensportteam unter Goethe und Schiller 
 
In diesem Jahr regnete es bei der Radtour nur einmal. In Bentfeld wurde gestartet 
um über die Egge nach Sandebeck zu gelangen. Die Sportkameraden vom SV 
Sandebeck haben das Breitensportteam mit einer warmen Dusche schnell wieder 
aufgemuntert. Es wurde noch ein sehr gemütlicher Abend mit den Sandebecker 
Sportkameraden in deren Dorfkneipe. 
 
Beim Silvesterlauf bekam Renate Burs den goldenen Laufschuh 
 
Von der Segel- und Surfabteilung berichtet Hubert Heisener, dass nach dem 
schönen Sommer 1994 nun am Vereinsgelände einiges instandgesetzt werden 
muss. 
 
Vereinsmeister im Tennis wurde Mathias Schwarz. Ab Frühjahr 95 ist ein 
Jugendtraining unter Anleitung eines Trainers geplant. 
 



Vom Tischtennis berichtet Stefan Adelbert, dass Mario Lenzmeier bei den Schülern A 
und Markus Peitz bei den Schülern B Vereinsmeister wurden. Außerdem wurde 
erstmalig ein Bentfelder Stadtmeister im Tischtennis, und zwar Franz Marks im 
Einzel bei den Herren. 
 
Auf der Jahreshauptversammlung wurde eine Anpassung der Jahresbeiträge mit 97 
Ja-Stimmen bei 6 Enthaltungen beschlossen. Die neuen Beiträge gliedern sich wie 
folgt: 
 Hauptkasse Fußballzusatz 
 
Familienbeitrag ( Kinder b. 18 J.) 120,- 
Aktive   60,- 12,- 
Ermäßigt (Azubi, Stud., Wehrpfl.)   48,- 9,- 
Jugendliche 14 bis 18 J.   48,- 6,- 
Schüler          8 bis 13 J.   36,- 3,- 
Kinder               bis   7 J.   18,- 
Personen über 60 J.   30,- 
Passive   30,- 
Ehrenmitglieder, Personen über 65Jahre Frei 
 
Anschließend wurden Heinz Gockel und Rudi Krause für 40jährige Mitgliedschaft 
geehrt. 
Zahlreiche weitere Mitglieder wurden für 15, und 25jährige Mitgliedschaft geehrt. 
 
Aus ihren Vorstandesämtern schieden an diesem Abend aus: 
Norbert Schulz: Abteilungsleiter Fußball 
Frank Brockmeier: Obmann Jugendfußball 
Wolfgang Horstmann: 1. und 2. Kassierer (10 Jahre) 
Wilfried Woibel: Schriftführer(27 Jahre). 
 
Als nächster Punkt stehen an diesem Abend Neuwahlen an. Gewählt wurden: 
1.Vorsitzender: Jürgen Koralewicz 
2.Vorsitzender: Helmut Heumüller 
1.Kassierer: Raimund Besse 
2.Kassierer: Reinhard Nolte 
1.Geschäftsführer: Stefan Adelbert 
2.Geschäftsführer: Michael Klocke 
Sozialwart: Ferdi Greitemeier 
Kassenprüfer: Birgit Brinkmann und Siegfried Rach 
Beitragskassierer: Hubert Marks und Josef Jürgensmeier 
Fußballabteilung: 
1.Vorsitzender: Helmut Heumüller 
2.Vorsitzender: Detlef Becker 
1.Kassierer: Reinhard Nolte 
Schriftführer: Michael Klocke 
Obmann Jugend: Ludger Trienens 
Schiedsrichter Obmann: Ulli Gockel 
Breitensport Obfrau: Gisela Arnold, Birgit Brinkmann 
Männergymnastik: Heinz Heisener 
Leichtathletik: Markus Becker 
Tischtennis: Stefan Adelbert, Franz Marks, Volker Brömmelsiek 



Segel u. Surfen Obmann: Hubert Heisener, Johannes Klaus, Filippo Cirrincione 
Völkerball Obfrau: Bärbel Marks, Karin Becker u. Regina Adelbert 
Karneval Obmann: Dieter Klocke, Marianne Marks u. Peter Brockmeier 
Hallenwart: Franz Marks 
Platzwart: Mathias Wunderlich, Hubert Marks, Robert Güniker 
Platzkassierer: Manfred Keller, Robert Güniker, Hubert Marks 
Vertreterin im Stadtsportverband:  Elke Pralat-Bluhm 
 
Erstmalig hat der SV Rot-Weiß eine Fußball Minikickergruppe. Sie wird geleitet von 
Jürgen Koralewicz. Sie besteht aus 11 Jungen und 5 Mädchen, denen das 
Fußballspielen sichtlich Spaß macht. 
Siegfried Rach errang mit seiner F Jugend Mannschaft am Schluss der Serie den 5. 
Tabellenplatz. Außerdem nahmen sie an Turnieren in Schöning, Elsen, Verne und 
Borchen mit Erfolg teil. Bei den Kreishallenmeisterschaften wurden sie am Ende 
sechster. 
 

 
Ballspende der AH-Mannschaft an die F-Jugend 1994 
 
Die D Jugend Mannschaft von Andreas Athens erreichte leider trotz einer 
Leistungssteigerung im letzten Halbjahr nur den vorletzten Tabellenplatz. Bei 2 
Turnieren belegte man jeweils den 2. Platz. 
Die D ??? Jugend betreut von Christian Riedel errang leider keinen Sieg und musste 
sich mit dem letzten Platz zufrieden geben. 
Von der C und von der A Jugend, die in Spielgemeinschaft mit Anreppen spielen, 
liegen leider keine Berichte vor. 
Die 1. Mannschaft belegte am Schluss der Serie den 13. Tabellenplatz in der 
Kreisliga A und ist damit dem Abstieg erfolgreich entronnen (Punkte 21:39, Tore 
37:65). 
Die 2. Mannschaft erreichte in der Kreisliga C einen 3. Platz mit 29:11 Pkt und 76:21 
Toren. 



Bei den Alten Herren machen sich langsam Verschleißerscheinungen bemerkbar. 
Die „alten Cracks“ werden immer älter, und die nachfolgende jüngere Generation 
glaubt Fußball spielen zu können ohne zu laufen. Deshalb gibt es auch mehr 
Niederlagen als Siege.  
Schiedsrichter-Obmann Ulli Gockel berichtet, dass nur noch 2 Schiedsrichter im 
Einsatz sind. David Finelly und Alexander Schmidt sind zwar sehr aktiv auch in 
höheren Spielklassen tätig, für das Schiedsrichtersoll werden aber 3 Schiedsrichter 
benötigt. 
 
Die Völkerball-Jugendmannschaft erreichte einen guten 3. Tabellenplatz mit 
18:10Punkten. Die Damenmannschaft schaffte gar den 2. Platz mit 10:6 Pkt. 
 
Im Jahr 1994 erlangten 97 Bentfelder das Sportabzeichen. 
 
Das Gemeindesportfest lief wie in den Jahren zuvor über 3 Wochen, mit 20 km 
Radfahren, 2000 m und 5000 m Lauf sowie Triathlon und Dreikampf. Am Schluss 
des Spielnachmittags in der Oskuhle siegte die Dionysiusstraße vor Heddinghausen. 
Am Abend fand die 2. Bentfelder Rock-Pop-Oldie Night mit der Life Band „Blue 
Berry´s“ statt. 
 
Der 9. Bentfelder Volkslauf fand am 10.6.95 statt. Insgesamt starteten 282 
Teilnehmer beim 2 km, 5 km, 10 km und 21 km Lauf. 
Die Organisation lag in den bewährten Händen des Breitensport Teams. 
Die Feuerwehr übernahm die Absperrung und das DRK Delbrück die medizinische 
Betreuung. 
 
Am Samstag den 25.2.95 fand wieder die große Karnevals Prunksitzung statt mit 
dem Präsidenten Dieter Klocke, dem Elferrat und dem Prinzenpaar Bernd und Steffi 
Holtgrewe. Am Sonntag ging es mit einem eigens gebauten Prinzenwagen nach 
Scharmede zum Karnevalsumzug und am Rosenmontag nach Delbrück. 
 

 
 
Am Rosenmontag hatten dann die Kinder wieder ihre Karnevals-Prunksitzung. Mit 
Präsident Andreas Bewermeier boten sie den Kleinen und den Großen ein buntes 
Programm. 



95/96 
 
In der Fußball-Abteilung wurden für die Saison 95/96 2 Senioren-, eine Alte Herren- 
und vier Jugend-Mannschaften gemeldet.  
Die 1. Seniorenmannschaft hatte sich nach dem nur knapp vermiedenen Abstieg in 
der letzten Saison viel vorgenommen, konnte aber die gesteckten Ziele nicht 
erreichen und belegte am Ende der Serie einen 14. Platz in der Kreisliga A. 
Die Mannschaft hatte sich einen einstelligen Tabellenplatz erhofft und ist nun mit 
dem Erreichten nicht zufrieden. Viel Verletzungspech, aber auch der fehlende 
Siegeswille und der richtige Teamgeist einiger Spieler führten letztendlich zu diesem 
für viele enttäuschenden Ergebnis (Bericht von Bernd Ewersmeier). 
 

1. Mannschaft 1995/96 
 
Ab der Winterpause 96 ist Hennes Becker Trainer der 1. Mannschaft. 
Die 2. Mannschaft schlug sich wacker und belegte am Schluss den 3. Tabellenplatz. 
(Bericht von Detlef Becker.) Neuer Trainer der 2. Mannschaft ist Hansi Gees. 
Die Alte Herren-Mannschaft trug während ihrer Spielsaison von März bis November 
95 25 Spiele mit wechselndem Erfolg aus. Die letzten 7 Spiele konnte man allerdings 
alle gewinnen. 
Die B-Jugend-Spielgemeindschaft Bentfeld/Anreppen konnte unter ihrem Trainer 
Heinz Witte leider nur 16 Punkte erspielen und stand damit auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. Erfreulich ist, dass die Mannschaft trotz vieler Niederlagen weiterhin 
zur Stange hielt und immer fast vollzählig zum Training erschien. Es ist zu wünschen, 
dass dieser Einsatz bald mit Siegen belohnt wird. 
Von der C-Jugend, die ebenfalls in Spielgemeinschaft Bentfeld/Anreppen spielt, liegt 
leider zum Ende der Serie kein Bericht mehr vor. 
Die D-Jugend – nicht als Spielgemeinschaft – trainiert von Klaus Müller, absolvierte 
16 Spiele in der Meisterschafts-Serie und erspielte sich den 6. Tabellenplatz. Von 
den 42 erzielten Toren schoss Harvey Johnston 21! 
Die E-Jugend spielte mit zwei 7er-Mannschaften in Spielgemeinschaft 
Bentfeld/Anreppen. Trainer einer Mannschaft ist Andreas Athens. Die 1. E-Jugend 
belegte den zweiten Platz (6 Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen). 
Die 2. E-Jugend gewann 3 Spiele, 2 gingen unentschieden aus, bei 6 Spielen erlitt 
man eine Niederlage. 
Die F-Jugend, von Siegfried Rach und Meinolf Neiske betreut, belegte zum Schluss 
der Saison einen hervorragenden zweiten Platz. Außerdem gewann die F-Jugend 
den sogenannten Tura Super Cup in Elsen im Endspiel durch Elfmeterschießen 
gegen Scharmede. 



Die C, D und F-Jugendlichen von Bentfeld und Anreppen fuhren zu einem Jugend-
Zeltlager nach Siddinghausen. Leider waren es nur 21 Jungen. Aber vielen 
Teilnehmern hat es großen Spaß gemacht. Die F-Jugend inklusive Eltern unternahm 
eine Fahrt nach Rüdesheim und war begeistert. 
Als Schiedsrichter waren in der letzten Saison Daniel Finnely und Alexander Schmidt 
tätig. Schiedsrichter-Obmann Ulli Gockel hat als Aktiver 2 Jahre Pause eingelegt. Er 
ist aber immer auf der Suche nach Sportkameraden, die gern Schiedsrichter werden 
wollen. 
Nach Einweihung des zweiten Rasen-Spielfeldes im vergangenen Jahr konnten in 
diesem Jahr ein Pumpen- und Geräteraum und ein Verkaufshäuschen fertiggestellt 
und in Betrieb genommen werden. Hier wird besonders den älteren Sportkameraden 
Hans Schwemin und Robert Güniker gedankt, die sich besonders beim Bau des 
Pumpen- und Geräteraumes eingesetzt haben. 
 
Die Völkerball-Abteilung hat wieder ein erfolgreichen Jahr hinter sich. Sie gewannen 
zum 3. Mal die Ostwestfalen-Meisterschaft, wenn auch nur knapp mit 2 Sätzen 
Vorsprung vor Westenholz. Bei der Westfalen-Meisterschaft in Lünen am 23. Juni 96 
belegten sie einen hervorragenden dritten Platz und nehmen somit im September 
wieder an den Deutschen Meisterschaften teil. 
 
Im Jahr 95 erragen 121 Bentfelder Sportler das Sportabzeichen, eine erfreuliche, bis 
dahin noch nie erreichte Zahl. Natürlich ist Bentfeld damit wie schon seit Jahren an 
der Spitze der Stadt Delbrück. 
 
Auf der Jahreshauptversammlung am 12.1.96 berichtet Gisela Arnold von den 
Aktivitäten der Turn- und Gymnastik-Abteilung der Frauen und Kinder. Leider haben 
2 Übungsleiterinnen, Monika Bohnenkamp und Marieluise Liekmeier, aufgehört, so 
dass die Gruppe der 3- und 4jährigen Kinder vorerst aufgelöst werden musste. Für 
die 6-8jährigen ist Inge Griebsch neue Übungsleiterin. Die Gruppe der 10-14jährigen 
übt bereits fleißig für den Funkentanz zum Kinderkarneval (Leiterin Karin Becker). 
Die Frauenturngruppen mussten aufgeteilt werden, da jetzt ca. 40 Frauen im Alter 
von 25 bis 55 Jahren an den Übungsstunden teilnehmen. 
Die Seniorinnen über 55, auch immer ca. 30 Frauen, halten sich mit Gymnastik, 
Tanzen, Radfahren und Wassergymnastik fit. 
Der Erlös der Turn- und Gymnastik-Abteilung vom Weihnachtsbasar in Höhe von 
1.729,00 DM wurde für den Hallenbau gestiftet. 
 
Am 27.5.95 nahmen 90 Personen am Familienausflug zur Heidschnucken Schäferei 
in die Senne teil. Anschließend wanderte man durch das Furlbachtal. 
 
An den Trainingstagen des Breitensport-Teams stehen Gymnastik und Laufen auf 
dem Programm. Die Durchführung des Volkslaufes ist für das Breitensport-Team 
fester Bestandteil seiner zahlreichen Aktivitäten ebenso ihre jährliche Radtour, die in 
diesem Jahr in die Nähe von Willebadessen führte. Die Unterkunft war luxuriös, die 
Verpflegung hervorragend und das Wetter super. Es schien nichts schief zu gehen, 
bis man morgens um 4 Uhr mit einem lauten Knall geweckt wurden. Der 
Fahrradreifen von Johannes Klaus war geplatzt, aber man wusste sich zu helfen und 
der Reifen wurde notdürftig repariert. Bei der Rückfahrt kam es wieder zum Platten. 
Der hilfsbereite Heinz Schnitzmeier nahm kurzerhand Johannes mit auf den 
Gepäckträger, aber nach kurzer Zeit war der zweite Ausfall. Das Hinterrad von Heinz 
hatte eine acht. 



 
Der Silvesterlauf wurde zur Multisportveranstaltung. An diesem Tage herrschte 
extremes Glatteis, so dass man auf der Straße Schlittschuh laufen konnte. Es sind 
38 Sportler gelaufen, gewandert, mit Schlittschuhen oder mit dem Schlitten gefahren. 
Bei einem gemütlichen Umtrunk wurde der goldenen Laufschuh Wolfgang 
Horstmann überreicht. Zum ersten mal wurde auch eine Auszeichnung für den 
besten Nichtsportler überreicht. Diese Auszeichnung erhielt unser ehemaliger 
Finanzchef des SV Bentfeld Raimund Besse. 
Für die Segel- und Surf-Abteilung berichtet Hubert Heisener. Er dankt allen Helfern, 
die beim Anlegen des Sandstrandes und der Uferbefestigung mitgeholfen haben. 
Sein besonderer Dank gilt der Firma Frankenfeld und Mitarbeiter Alfons 
Schultenjohann. 
 
Von der Tennis-Abteilung berichtet Wolfgang Gottwald, dass die Abteilung jetzt fast 
100 Mitglieder hat. Für die kommende Saison sollen 2 Trainer engagiert werden. 
Außerdem sollen Freundschaftsspiele und ein Vereinsturnier veranstaltet werden. 
 
Am 31.12.95 hatte der Verein 644 Mitglieder. Auch eine Vermögensmehrung konnte 
Kassierer Raimund Besse bekannt geben. Der Kassenbestand am 31.12.95 beträgt 
30.328,10 DM. Das Hallenbau-Konto weist den Betrag von 21.005,14 DM aus. 
 
Am 25.2.96 fand wieder die große Prunksitzung der Karnevals-Abteilung mit den 
Präsidenten Dieter Klocke und Jürgen Hellvoigt und dem diesjährigen Prinzenpaar 
Hubertus und Rita Franke statt. Am Sonntag und am Rosenmontag nahm man mit 
dem Prinzenwagen an den Karnevalsumzügen in Scharmede und Delbrück teil. Am 
Rosenmontag fand wie immer die Kinder-Karnevals-Prunksitzung in der Halle statt. 
Präsident war Andreas Bewermeier. Alle Kinder, Eltern und Großeltern hatten ihren 
Spaß an der Veranstaltung. 
 
Der Weihnachtsbasar fand zum 8. Mal in der Sporthalle statt und war wieder einmal 
ein Publikumsmagnet. 
 
Das Gemeindesportfest erstreckte sich über mehrere Wochen. Die einzelnen 
Disziplinen waren Triathlon, 20 km Radfahren, 2 und 5 km Lauf sowie Dreikampf. Der 
Spielnachmittag rundete das Ganze ab. Leider musste aufgrund der schlechten 
Witterung dieser Teil in der Sporthalle stattfinden, so wie auch der Ausklang am 
Abend mit der Lifeband „Karelia“. 
 
Der 10. Bentfelder Volkslauf fand am 8. Juni statt. 282 Läufer aus dem weiten 
Umkreis nahmen daran teil. Gestartet wurden der 2, 5, 10 und 21 km Lauf. Die 
Veranstaltung war wieder bestens organisiert vom Breitensport-Team, unter Mithilfe 
der Feuerwehr und des DRK Delbrück. 
 
Für 40jährige Mitgliedschaft wurden am 12.1.96 folgende Mitglieder geehrt: 
 
Huber Marks, Franz-Josef Kempe, Helmut Güniker, Robert Güniker, Lothar Beier, 
Franz Schlenger, Herbert Müller, Ferdi Nettlnbreker 
Für 25 Jahre Vereinstreue wurden geehrt: 
Martin Kutscher, Manuela Kleine, Peter Münsterteicher, Norbert Schulz, Michael 
Hartmann, Dietmar Nolte, Franz-Josef Prill, Michael Münsterteicher. 
15 Mitglieder sind 15 Jahre im Verein SV Rot-Weiß. 



96/97 
 
Das Breitensport-Team hat im Jahr 96 neben den wöchentlichen Übungsabenden 
und der Organisation des Volkslaufes eine Fahrt nach Mallorca unternommen. 17 
Sportkameraden nahmen insgesamt an der Fahrt teil, 4 Personen haben eine 4 
tägige Rundfahrt und der Rest eine 2 tägige Rundfahrt absolviert. Insgesamt wurden 
3240 km gefahren und 17 Fahrradflicken benötigt. 6 benötigte allein Josef 
Fernhomberg. Das erste Mal in der Geschichte des Sportvereins wurde die Disziplin 
Schwimmen für das Sportabzeichen im Mittelmeer abgenommen. 
 

 
Breitensportteam 1996 
 
Es gab zwei runde Geburtstage, der 50. von Heinz Schnitzmeier und der 40. von 
Hubert Heisener. Mit Heinz wurde der Start und die Landung des Mallorcajets 
getestet. Bei Hubert wurde eine Weltneuheit vorgestellt, ein Fahrgerät, welches man 
bis zu einem Alkoholspiegel von 2 �  noch bewegen kann. 
 
Der Silvesterlauf fand bei minus 12 Grad statt. Trotzdem nahmen 33 Läufer teil. Der 
goldene Laufschuh wurde Bärbel Marks überreicht.  
 
Bei der Turn- und Gymnasikabteilung sieht es wie folgt aus: 
Die 5-6jährigen Kinder üben unter Anleitung von Marlene Marks. 
Die 6-8jährigen turnen mit Inge Griebsch. 
Die 8-10jährigen werden von Iris Holtgrewe  
und die10-14jährigen von Karin Becker angeleitet. 
Es sind pro Gruppe ca. 12 – 15 Kinder dabei. Das Mitwirken beim Kinderkarneval 
und die Vorbereitung darauf nimmt bei allen Gruppen einen großen Raum ein. Auch 
freuen sich alle jedes Mal auf die vorweihnachtliche Feier mit dem Nikolaus. 
 
Die Frauen turnen in 2 Gruppen und zwar Montags von 9 – 10 Uhr und von 20 – 21 
Uhr mit Maria Austerschmidt. Die Seniorinnen treffen sich Dienstags zu einer 
Übungsstunde mit Christa Klug. 
 



Am 7./8.12. fand in der Sporthalle ein Kursus in Selbstverteidigung für Jugendliche 
und Frauen statt. Die Kursleiterin Christiane Langer brachte  den Teilnehmerinnen 
mit großer Erfahrung und großem Engagement ihr Wissen bei. Dieser Kursus fand 
begeisterten Anklang bei allen Teilnehmern. 
 
94 Bentfelder erlangten im Jahr 1996 das Sportabzeichen. 
 
Am 28.9.96 fand wieder ein Familienausflug statt. Mit ca. 40 Personen wanderte man 
versteckt unter dem Regenschirm von Blankenrode nach Hardehausen. 
 

 
Familienwandertag 1996 
 
Am letzten November-Sonntag 1996 fand zum 9. Mal der Weihnachtsbasar statt. Alle 
Vereine des Dorfes hatten sich wieder engagiert und so war die Sporthalle von 14 bis 
18 Uhr gut besucht. 
 
Auf der Jahreshauptversammlung am 17.1.97 konnte Kassierer Raimund Besse von 
einem guten Kassenbestand von 43.365,03 DM berichten. 
Das Rücklagenkonto für die Hallenrenovierung wies einen Bestand von 26.552,41 
DM. 
Der Verein hat nun 669 Mitglieder. Damit ist jeder 2. Bentfelder Mitglied im 
Sportverein Rot-Weiß. 
Drei Sportkameraden, Heinz Nolte, Horst Scholz, Franz Schultenjohann, konnten für 
40jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Für 25jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Bernhard Hüllmann, Manfred Hupe, 
Andreas Müller, Klaus Müller, Hermann Nolte, Jürgen Scherf, Alfons Schmidt. 
17 Sportler sind 15 Jahre im Verein. 
 



Auf der Jahreshauptversammlung fanden anschließend Vorstandswahlen statt. Für 
den Vorstand des Vereins wurden gewählt: 
 
1. Vorsitzender:  Jürgen Koralewicz 
2. Vorsitzender: Helmut Heumüller 
1. Kassiererin: Ute Peitz-Müller 
2. Kassierer:  Reinhard Nolte 
1. Geschäftsführer: Stefan Adelbert 
2. Geschäftsführer: Michael Klocke 
Sozialwart:  Ferdi Greitemeier 
Kassenprüfer: Birgitt Brinkmann und Siegfried Rach 
Beitragskassierer: Hubert Marks und Josef Jürgensmeier 
 
Fußballabteilung: 
1. Vorsitzender: Helmut Heumüller 
2. Vorsitzender: Detlef Becker 
Kassierer:  Reinhard Nolte 
Schriftführer:  Michael Klocke 
Jugend-Obmann: Ludger Trienens 
Schiedsrichter-Obmann: Ulli Gockel 
 
Turn- und Gymnastikabteilung: 
Birgitt Brinkmann, Anita Hahn, Marieluise Liekmeier 
Breitensport-Team: Heinz Heisener 
Leichtathletik: Markus Becker 
Tischtennis:  Rolf Fingerhut, Franz Marks, Volker Brömmelsiek 
Segeln und Surfen: Hubert Heisener, Johannes Klaus, Filippo Cirrincione 
Völkerball:  Barbara Marks, Claudia Güniker, Karin Becker 
Karneval:  Dieter Klocke, Marianne Marks, Peter Brockmeier 
Hallenwart:  Harald Krause 
Vertreter für den Stadtsportverband: Elke Pralat-Bluhm 
 
Aus dem Vorstand schieden aus: 
Franz Marks   (Hallenwart) 
Raimund Besse (1. Kassierer) 
Gisela Arnold (Turn- und Gymnastik-Abteilung) 
 
 



 
1. Mannschaft 1996/97 
 
 
Die 1. Senioren-Mannschaft hatte vor Beginn der Saison einen Rückschlag zu 
beklagen. Der neue Trainer Hennes Becker erkrankte plötzlich und konnte das 
Training nicht weiter leiten. Georg Knies übernahm für kurze Zeit kommissarisch 
dieses Amt, das dann ab November von Frank Kempener weitergeführt wurde. 
Sportlich lief es deshalb im 1. Halbjahr auch nicht so gut. In der 2. Halbserie konnte 
man sich aber steigern und einen 11. Tabellenplatz in der Kreisliga A mit 33 Punkten 
und 33 : 55 Toren belegen. 
Die 2. Mannschaft belegte am Schluss der Saison den 2. Tabellenplatz mit 29 
Punkten und 38 : 28 Toren (Betreuer: Detlef Becker). 
Die Alte Herren Mannschaft bestritt während ihrer Saison ca. 30 Spiele mit 
wechselndem Erfolg. 
Im Moment sind nur 2 Bentfelder Jungen im Fußball-A-Jugend-Bereich am Ball, und 
zwar spielen sie in Scharmede. 
Die B-Jugend spielt in einer Spielgemeinschaft mit Anreppen und belegt am 
Saisonende einen unteren Tabellenplatz. Die C-Jugend, mit Bentfelder Jungen, 
belegte einen 4. Platz (Betreuer: Uwe Flören). 
Zwei D-Jugend Mannschaften a 7 Spieler spielen in Spielgemeinschaften mit 
Anreppen. Die 1. D-Jugend erreichte den 4. Tabellenplatz und die 2. D-Jugend 
belegte leider nur den letzten Platz in ihrer Klasse, Betreuer von Bentfeld ist Andreas 
Athens. 
Die E-Jugend von Siggi Rach und Meinolf Neiske hat in der Meisterschaft leider kein 
Spiel gewinnen können und wurde letzter. Dafür war man beim Stadtpokal um so 
erfolgreicher. 
Das Turnier fand in Bentfeld statt, und die E-Jugend von SV Rot-Weiß wurde nach 
sehr guter Leistung 2. Sieger hinter Delbrück. 
 



Die Bentfelder Völkerballerinnen wurden bei der Ostwestfalen-Meisterschaft 2. hinter 
Delbrück und bei der Westfalen-Meisterschaft 2. hinter dem Lüner SV. Damit haben 
sie wieder die Qualifikation geschafft für die Deutsche Meisterschaft auf dem DTB-
Turnier im September. 
Im Jahr 1996 wurde auf Bundesebene eine Neuerung eingeführt. Es wurde 
beschlossen, die Deutschen Meisterschaften im Rahmen eines DTB-Pokals jährlich 
auszuspielen (vergleichbar mit dem DFB-Pokal beim Fußball). Es qualifizieren sich 
nur die Mannschaften, die sich bei der jeweiligen Landesmeisterschaft einen der 
ersten 3 Plätze sichern. 
Übrigens, die Bentfelderinnen sind bisher die einzige ostwestfälische Mannschaft, die 
sich immer für den DTB-Pokal qualifiziert hat! 
Die 1. Teilnahme führte in das Saarland nach Eppelborn. Spätestens beim offiziellen 
Einmarsch der Mannschaften mit der Nationalhymne wurde den Spielerinnen 
bewusst, welch hohen Stellenwert dieses Pokalspiel für diesen Sport hat. Von 15 
Mannschaften erkämpften die Bentfelder den 7. Platz. 
 

 
In 1997 fuhren die Bentfelder Völkerballerinnen nach Pewsum in Ostfriesland zum 2. 
DTB-Pokal. Dort belegte man den 3. Platz. 
 
Die Tischtennis-Abteilung nahm nur mit einer Mannschaft an der Meisterschaft teil. 
 
Der 11. Bentfelder Volkslauf fand am 14.6.97 statt. 263 Läuferinnen und Läufer 
waren am Start. Die meisten Läufer starteten beim 10 km Lauf. Außerdem wurden 
aber noch Läufe über 2 km, 5 km und 21 km Lauf gestartet. 
 



Beim Gemeindesportfest vom 28. Mai bis 21. Juni 97 starteten die sportlichen 
Teilnehmer wieder in den Disziplinen Triathlon, Schwimmen, Radfahren, 2 km und 5 
km Lauf, Dreikampf und erstmals auch Inline-Skating. Der Spielenachmittag am 21.6. 
rundete das Ganze ab. Es siegte die Mannschaft aus Heddinghausen. Am Abend 
war wieder Sportlerball mit der Band „Karelia“. 
 
Ein weiterer Höhepunkt war wieder die Karnevals-Prunksitzung am 8.2.97 mit den 
Präsidenten Dieter Klocke und Jürgen Hellvoigt und dem Prinzenpaar Günter und 
Marlies Bewermeier. Am Rosenmontag, den 10.2.97, hatten die Kinder mit Präsident 
Andreas Bewermeier ihren Auftritt, auf den sie schon lange hingearbeitet und sich 
darauf gefreut hatten. Auch nahm die närrische Gesellschaft wieder mit dem 
Prinzenwagen an den Karnevals-Umzügen in Scharmede und Delbrück teil.  
 

 
Kinderkarneval 98 
 
 

97/98 
 
Die Tischtennis-Herrenmannschaft konnte nur mit knapper Not dem drohenden 
Abstieg entrinnen und belegte am Schluss den vorletzten Tabellenplatz in der 
Kreisliga B mit 9 : 31 Punkten und 102 : 164 Spielen. Für die nächste Saison sollen 
aufgrund einiger Neuanmeldungen 2 Herrenmannschaften gemeldet werden. Auch 
im Schüler- und Jugendbereich ist eine rege Trainingsteilnahme zu verzeichnen. Im 
Oktober 97 war Bentfeld Ausrichter der Tischtennis-Stadtmeisterschaften. 
 
Die Völkerball-Damenmannschaft gewann zwar bei der Ostwestfalen-Meisterschaft 
wieder Platz 2, versagte aber bei den Westfalen-Meisterschaften und landete auf 
Platz 8. Das herausragende Ereignis im Völkerball war die Teilnahme am Deutschen 
Turnfest in München vom 1. – 3. Juni. Hier wurde man dritter von 18 Mannschaften. 
Aber alle waren sich einig, dass eine tolle Atmosphäre herrschte. 
 
Beim Fußball haben wir wieder eine Minikicker-Mannschaft, die von Marco 
Cirrincione betreut wird. Die Trainingsbeteiligung ist vorbildlich. 
Die F-Jugend-Mannschaft von Jürgen Koralewicz belegte in der Rückrunde den 
zweitletzten Platz mit 4 Punkten. Es sind Spieler für zwei 7er Mannschaften 
vorhanden. 



Die E-Jugend von Siggi Rach und Meinolf Neiske hat leider in der Meisterschaft nur 
einmal gewonnen und musste sich 9 mal dem Gegner beugen. 
Ein Familienausflug zur Jugendherberge am Edersee entschädigte sie für eine 
verkorkste Saison. 
Die 1. Seniorenmannschaft hatte im letzten Spieljahr ihr stärkste Saison mit ihrer 
Zugehörigkeit zur Kreisliga A und belegte am Schluss einen erfreulichen 3. 
Tabellenplatz. In manchen Spielen kam sogar richtiger Siegeswille zum Vorschein 
und die Mannschaft zeigte dann auch ihr wahres fußballerisches Können. Leider fehlt 
es ihr aber auch an der Beständigkeit über eine Saison. 
Die 2. Mannschaft erreichte sogar einen 3. Platz in der Kreisliga C. Auch hier konnte 
man erkennen, dass regelmäßiges Training zum Erfolg führt. 
Die D-Jugend und B-Jugend spielt mit Anreppen in einer Spielgemeinschaft. 
Die C-Jugend spielt mit einer 9er Mannschaft nur mit Bentfelder Jungen und belegt 
am Schluss Platz 3. Betreuer und Trainer ist Uwe Flören. 
 
 
Seit August 1996 sind 15 – 18 Mädchen im Alter von 12 – 16 Jahren im Fußball-  
Training. Betreut werden sie von Andreas Athens und Axel Flören. 

Damenmannschaft 1997/98  
Kerstin Liekmeier, Verena Klaus, Stefanie Lampe, Axel Flören, Ariane Heiermeier, 
Svenja Kallenbach, Simone Lenzmeier, Andreas Athens, Verena Wunderlich, 
Melanie Wasserkort, Sonja Kallenbach, Melanie Ross, Sandra Cirrincione, Sarah 
Schilling Sarah Schmidt, Monika Enriguez-Vega, Sarah Greitemeier, Theresa Stübbe 
 
Die Alte Herren-Mannschaft hatte am Schluss ihrer Saison im November ein 
ausgeglichenes Punktekonto. 
 
Auch bei den Schiedsrichtern hat sich Erfreuliches getan, wie Schiedsrichter-
Obmann Ulli Gockel berichten konnte. Nach der Aufgabe von Alexander Schmidt 
konnte er nach bestandener Prüfung drei neue Schiedsrichter für Bentfeld melden: 
Tobias und Mario Lenzmeier und Kevin Hall. Ulli selbst hat auch nach 3jähriger 
Pause wieder zur Schiedsrichter-Pfeife gegriffen, so dass mit David Finnelly 5 
Schiedsrichter für Bentfeld pfeifen. 
 



In der Turn- und Gymnastikabteilung werden 4 Kindergruppen von Marlene Marks, 
Inge Griebsch, Iris Holtgrewe und Karin Becker betreut. Außer ihren sportlichen 
Aktivitäten und dem Erwerb des Sportabzeichens ist die aktive Teilnahme am 
Kinderkarneval wichtig. 
Das vielfältige Angebot der Frauenabteilung wird von etwa 70 Frauen 
wahrgenommen. 
 
Aus dem Erlös vom Weihnachtsbasar konnte die Abteilung dem Konto Hallenbau 
2.570,00 DM spenden. 
 
Am 5.8. startete die Breitensportabteilung mit 51 Kindern und Erwachsenen zu einer 
Fahrt zur Freilichtbühne nach Elspe. Alle sahen Winnetous letzten Kampf. 
 
Das Breitensport-Team der Männer hält sich mit Gymnastik und Laufen unter 
Anleitung von Josef Fernhomberg fit. Die diesjährige Radtour führte durch heimische 
Gefilde. Lothar Arnold hatte mal wieder eine schöne Strecke über Salzkotten, Ahden, 
Atteln zum Haxtergrund ausgearbeitet. Als runder Geburtstag wurde der 40. von 
Klaus Bluhm gefeiert. Das Breitensport-Team konstruierte hierfür das Öko-Wohn-
Bike. 
Bei der Übertagung des 100. Dorfplatzes vom WDR aus Bentfeld, übernahm das 
Breitensport-Team spontan die Bewirtung der Gäste. 
Beim Weihnachtsbasar, entwickelte sich der „Mäc-Bentfelder“ des 
Breitensportteams, als Renner.  
Beim 5. Silvesterlauf wurde der goldene Laufschuh dem fittesten Rentner Albert 
Müller übergeben.  
 
Die neueste Abteilung des SV Rot-Weiß ist eine Senioren Radfahr- und 
Wandergruppe. Je nach Witterung und Jahreszeit wird unter Leitung von Hubert 
Marks mal gewandert, mal geradelt  
 

 
Die Senioren Rad-und Wandergruppe 
 



Die Tennis-Abteilung besteht mittlerweile aus 90 Mitgliedern. Ein Trainer soll für den 
Schülerbereich engagiert werden. Für den Hallenbau spendete die Abteilung 
3.700,00 DM. 
 
Die Völkerballerinnen machten sich auf den Weg nach München zum Turnfest. Im 
sonnigen Bayern erreichten sie den 4. Platz. 
 
90 Bentfelder errangen 1997 das Sportabzeichen. Zum Silvesterlauf starteten 27 
Läufer, unter ihnen 2 Kinder und 3 Wanderer. 
 
Am 31.12.97 betrug die Mitgliederzahl 662. Das Vereinsvermögen am 31.12.97 
beträgt 77.798,20 DM. Das Rücklagenkonto Hallenbau weist einen Betrag von 
45.394,46 DM aus. 
Die größten Spenden waren: 
15.000,00 DM von der Stadtsparkasse Delbrück 
3.000,00 DM von der Kreisverkehrseinweihung 
4.850,00 DM vom Weihnachtsbasar 
2.000,00 DM vom WDR (Dorfplatz Schlag 10) 
 
3 Mitglieder konnten am 16.1.98 für 40jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Außerdem wurde Ursula Schnitzmeier eine besondere Ehrung zuteil. 25 Jahre 
wäscht sie nun schon Woche für Woche die Trikots der Fußballer. 
Auch Christa Klug wurde für ihre 10jährige Übungsleitertätigkeit geehrt. 
Des weiteren wurde an diesem Abend eine Satzungsänderung und eine 
Geschäftsordnung Hallenbau beschlossen. 
Vier Mitglieder des Sportvereins wurden zur Vereineversammlung als Delegierte 
gewählt. Es sind dies: Peter Lücking, Josef Jürgensmeier, Jürgen Koralewicz und 
Hubert Heisener. 
Auch wurde auf der Versammlung am 16.1.98 beschlossen, je Mitglied einen 
Hallenbau-Beitrag von 10,00 DM pro Jahr zu erheben. Diese Regelung ist auf 3 
Jahre begrenzt und gilt für alle Mitglieder. 
 
Die diesjährigen Sportwochen erstreckten sich von Ende Mai bis Mitte Juni und 
endeten am 20. Juni mit einer großen Oldie-Night in der Oskuhle. Hier waren dann 
unplanmäßig zwei Bands anwesend. Eine bekannte Oldie-Band aus Bremen war 
engagiert worden. Die Besucherzahl ließ aber sehr zu wünschen übrig, was natürlich 
für die Verantwortlichen sehr enttäuschend war. 
 
Am 13. Juni 1998 fand wieder der große Bentfelder Volkslauf statt, nun schon zum 
12. Mal. 180 Läuferinnen und Läufer starteten in den Disziplinen 2, 5, 10 und 21 km. 
 
Der Weihnachtsbasar Ende November ist nach wie vor ein Publikumsmagnet und 
wird von allen Vereinen des Dorfes ausgerichtet. 
 
Der Höhepunkt der Karnevals-Session war wieder die Prunksitzung am 21.2.98 mit 
den Präsidenten Dieter Klocke und Jürgen Hellvoigt und dem Prinzenpaar Bernhard 
und Marie-Luise Schulte. 
Am Rosenmontag, 23.2., hatten die Kinder zum 26. Mal ihren Kinderkarneval mit 
Präsident Dominik Schulte. 
 



98/99  
 
Der SV Rot-Weiß hat in seiner Fußball-Abteilung für 98/99 2 Senioren-Mannschaften, 
1 A-Jugend in Spielgemeinschaft mit Anreppen, 1 E-Jugend, 1 F-Jugend, 1 Mini-
Kicker-Mannschaft und 1 Alte Herren-Mannschaft Ü 32 und eine Altliga Mannschaft 
Ü 40 in Spielgemeinschaft mit Anreppen gemeldet. Also mussten zu 10 
Mannschaften Trainer und Betreuer gestellt werden, und das über eine lange Saison. 
Berichte und Tabellenstände zum Ende der Saison liegen leider nicht vor, da 
erstmalig im Juli keine Halbjahresversammlung stattgefunden hat. Der Grund hierfür 
war die äußerst geringe Beteiligung in den Vorjahren. 
Am 8.1.99 fand die Jahreshauptversammlung der Fußball-Abteilung statt, wo die 
Berichte nach Abschluss der Halbserie vorgetragen wurden. 
Die Mini-Kicker-Mannschaft, betreut von Marco Cirrincione und Sebastian Kors, 
trainieren und spielen regelmäßig mit 10 – 15 Kindern im Alter von 4 – 6 Jahren. 
Außerdem haben sie auf einigen Turnieren bereits Erfahrungen sammeln können. 
Die F-Jugend, betreut durch Jürgen Koralewicz, steht zur Halbzeit punktgleich mit 
Verne und Anreppen auf dem ersten. Tabellenplatz. Es ist geplant, aufgrund der 
guten Beteiligung eine 2. Mannschaft vorwiegend für den Nachwuchs anzumelden. 
 
Die E-Jugend, betreut von Siggi Rach und Meinolf Neiske, umfasst einen Kader von 
13 Spielern. Zum Auftakt der Saison fand am 1.8.98 ein Gunne-Cup Turnier statt. 
Hierbei belegten unsere Jungen den dritten Platz. 
Die D-Jugend spielt in Spielgemeinschaft mit Anreppen und wird trainiert von Hennes 
Becker. Sie belegte zur Halbzeit der Serie den 4. Platz. 
Die B-Jugend, trainiert und betreut von Dirk Christiansmeier und Martin Heumüller, 
ziert das Tabellenende, was einigen der Spieler nichts auszumachen scheint. Die 
Hauptsache ist, das Vergnügen kommt nicht zu kurz. Schade für die Spieler, denen 
der Sport wichtiger ist. 
In der A-Jugend Spielgemeinschaft spielen nur 3 Jugendliche aus Bentfeld. 
Die 2. Mannschaft wird von Guido Woibel und Markus Recklebe betreut. Zur 
Halbserie belegen sie einen 4. Platz. Die 1. Seniorenmannschaft wird von Frank 
Kempener trainiert und von David Finnelly und Mathias Klose betreut. Zur Halbzeit 
belegen sie einen 7. Tabellenplatz. 
Die Alte Herren-Mannschaft von Michael Münsterteicher konnte einige Spiele nur 
durch die Unterstützung der Altliga Spieler austragen. Hier plant man eine 
Spielgemeinschaft mit Anreppen. 
In der Altliga besteht bereits eine Spielgemeinschaft, welche im vergangenen 
Spieljahr 18 Spiele ausgetragen hat, die vorwiegend gewonnen wurden. Über eine 
sehr harmonische Zusammenarbeit mit Anreppen berichtet Betreuer Helmut 
Heumüller. 
 



Altliga Ü 40 1999 
Hans Gees, Jürgen Koralewicz, Hubert Marks, Franz Marks, Ralf Klebe, Klemens 
Fortmeier, Mathias Wunderlich, Franz-Josef Gertkämper, Helmut Heumüller, Volker 
Meyer, Otto, Schmalle, Georg Neblik, Jürgen Peters, Roque Enriguez 
 
Von der Schiedsrichterabteilung konnte Obmann Ulli Gockel stolz melden, dass im 
letzten Jahr 5 Schiedsrichter gepfiffen haben, soviel wie noch nie in der 
Vereinsgeschichte. David Finnelly steht vor seiner Prüfung für die Bezirksliga-Lizenz. 
 
Bei der anschließenden Neuwahl des Fußballabteilungs-Vorstandes stand Helmut 
Heumüller als Vorsitzender nicht zur Wahl. Dafür wurde eine Leitungsteam für die 
Abteilung gewählt. Peter Münsterteicher, Thorsten Münsterteicher, Axel Flören und 
Thomas Heumüller übernahmen für die nächsten 2 Jahre den Vorsitz.  
Weiter wurden gewählt: 
Geschäftsführer:   Michael Klocke 
Kassierer:   Reinhard Nolte (Detlef Becker) 
Jugend-Obmann:  Ludger Schmidt 
Schiedsrichter-Obmann:  Ulli Gockel 
Platzwarte:   Hubert Marks, Harald Krause, Thomas Kleine 
Platzkassierer:  Manfred Keller, Robert Güniker 
 
Bei der Turn- und Gymnastikabteilung turnen und tanzen die 4-5jährigen mit Melanie 
Christiansmeier, die 5-6jährigen mit Marlene Marks, die 6-8jährigen mit Iris Fingerhut, 
die 8-10jährigen mit Eva Kellerhoff und die 10-14jährigen mit Ute Becker. 
An die Stelle der Nikolausfeier rückte in diesem Jahr ein Besuch in der Delbrücker 
Stadthalle, wo das Märchen „Aschenputtel“ aufgeführt wurde. Die Gymnastikgruppe 
der Frauen halten sich Montags von 9 bis 10 Uhr und von 20 bis 21 Uhr unter 
Leitung von Maria Austerschmidt fit.  
Für die älteren Frauen bietet Christa Klug Radfahren, Turnen und Wassergymnastik 
an. 



Am 14.3.98 fand unter der Leitung von Christine Langer ein Selbstverteidigungskurs 
für Frauen und Mädchen statt, der gerne und zahlreich angenommen wurde. 
Auch Vergnügungen wie ein Neujahrs-Empfang oder eine Stadtführung mit Cafe-
Besuch kamen nicht zu kurz. Bei der Ausrichtung des Weihnachtsbasars ist die 
Abteilung ebenfalls immer vorne dabei. So konnten 1.870,00 DM für den Hallenbau 
zur Verfügung gestellt werden. 500,00 DM davon kamen von der bastelfreudigen 
Kindergruppe. 
 
Die Frauen-Walking-Gruppe um Gisela Arnold ist sehr aktiv. An jedem Tag sieht man 
in oder um Bentfeld Frauen „walken“. Zum Frühjahr wird Gisela Arnold mit einer 
neuen Gruppe „Walken für Anfänger“ anbieten. 
 
Vom Breitensport-Team der Männer berichtet Heinz Heisener, dass dem 
Breitensport-Team der Stadtpokal für die meisten Sportabzeichen in der Stadt 
Delbrück verliehen wurde. Zum Programm des Breitensportteams berichtet Heinz, 
dass an jedem Donnerstag ab 20 Uhr Gymnastik und Ballspiele unter Leitung von 
Josef Fernhomberg angeboten werden. Am Dienstag ab 18 Uhr ist Laufen angesagt. 
Jeder Neueinsteiger – ob bei der Gymnastik oder beim Laufen – ist herzlich 
willkommen. Auch die Geselligkeit kommt hier nicht zu kurz. So feierte man Ferdi 
Greitemeiers 50. Geburtstag, der eine vom Breitensport Team entwickelte Allround-
Jacke bekam, die ihn in allen Vereinen und zu jedem Anlass gut kleidet. Die 
Organisation des Volkslaufes sowie des Silvesterlaufes, der zum 6 Mal stattfand 
gehören zum Pflichtprogramm des Breitensport-Teams genauso dazu wie die 
Teilnahme am Weihnachtsbasar. Beim Silvesterlauf nahmen 23 Läufer teil. Der 
goldene Laufschuh wurde Ingrid Greitemeier überreicht. 
Die diesjährig Radtour führte bei leichtem Nieselwetter in die Senne. Nach einem 
ausgiebigen Abendessen wurde die Nacht etwas länger. Aber Ernst-Günter Hahn 
servierte uns am Morgen ein nicht zu übertreffendes Frühstück.  
 
Die Tischtennis-Abteilung nimmt mit 2 Herren-Mannschaften am Spielbetrieb teil. Die 
1. Mannschaft belegte nach Abschluss der Vorrunde den 5. Platz in der Kreisliga B. 
Die 2. Mannschaft musste leider mit dem 10. und letzten Platz vorlieb nehmen. Auch 
eine Jugendmannschaft wurde für den Spielbetrieb gemeldet, leider mit nur geringem 
Erfolg. Durch die Meldung von 2 neuen Mannschaften hat sich aber die 
Trainingsmoral erheblich verbessert, was an der regen Trainingsbeteiligung 
abzulesen ist. Stark zugenommen hat die Beteiligung am Training auch im Bereich 
der Schülerinnen und Schüler. Dieses ist alles sehr erfreulich. 
Am 31.1.99 besuchte die Abteilung ein Tischtennis-Bundesliga-Spiel der Frauen in 
Bad Driburg. 
 
Bei der Senioren Radfahr- und Wandergruppe um Hubert Marks fanden im 
Winterhalbjahr 11 Wanderungen mit durchschnittlich 10 Teilnehmern statt. Auch 
wurden im Sommerhalbjahr zahlreiche Fahrradtouren unternommen. Die weiteste 
Fahrt ging nach Werl und zurück, insgesamt 131 km, eine tolle Leistung! 
 



Die Völkerballerinnen haben im 1. Halbjahr an einigen Turnieren teilgenommen. Das 
Katharinenmarkt-Turnier wurde gewonnen, bei allen anderen belegte man vordere 
Plätze. Am 10.1.99 stand der Verein ganz im Zeichen des Völkerballs. Es wurde von 
Bentfeld ein Jugend-Völkerball-Turnier mit 6 teilnehmenden Mannschaften 
ausgerichtet. Turniersieger wurden die Mädchen aus Westenholz. Anschließend fand 
ein Damen-Turnier mit 10 teilnehmenden Mannschaften statt. Turniersieger wurde 
Ostenland. Im Jahr 1999 war DTB-Zeit für die Völkerballerinnen. In Unna/Westfalen 
wurden sie Deutscher Vize-Meister. 
Als Ausgleich zum Training wurde von den Völkerballerinnen schon manch lustige 
Tour unternommen. So erkundete man z.B. mit dem Kanu die Lippe, mit dem 
Fahrrad das Rietenbruch und mit Messer und Gabel das Grillfleisch. 

Kanuausflug der Völkerballerinnen  
 
86 Bentfelder erlangten 1998 das Sportabzeichen. 20 Kinder erreichten das 
Minisportabzeichen und 11 mal konnte das Familiensportabzeichen überreicht 
werden. 
 

 
Minisprtabzeichen-Abnahme 1999 
 



Der große Bentfelder Volkslauf fand am 12.6.99 statt. Ca. 180 Teilnehmer nahmen 
daran teil. 
 
Die Sportwochen im Juni 99 bestanden aus Triathlon, Läufen über 2km und 5 km, 
Dreikampf, Radfahren und Schwimmen, wobei das 20 km Radfahren die meisten 
Teilnehmer anzog. Der Spielenachmittag mit anschließendem Open-Air Fest und Life 
Musik fand nicht statt. Aufgrund der negativen Erfahrungen (Besucherzahl am 
Abend) in 1998 hielt es der Vorstand für angebracht, erst mal eine Pause von 1 oder 
2 Jahren einzulegen. 
 
Von der Tennis-Abteilung berichtet Wolfgang Gottwald, dass nach wie vor eine 
Spielgemeinschaft Anreppen/Bentfeld zur Teilnahme an Meisterschaften geplant ist. 
Die Herren arbeiten daran! 
 
Auf der Jahreshauptversammlung am 15.1.99 wurde auch ein neuer Gesamtvorstand 
gewählt. 
1. Vorsitzender:  Jürgen Koralewicz 
2. Vorsitzender:  Helmut Heumüller 
1. Geschäftsführer:  Dieter Fürstenberg (für Stefan Adelbert) 
2. Geschäftsführer:  Michael Klocke 
1. Kassiererin:  Ute Peitz-Müller 
2. Kassierer:   Reinhard  Nolte 
Sozialwart:   Ferdi Greitemeier 
Kassenprüfer:  Birgitt Brinkmann und Siggi Rach 
Pressewartin:  Elke Pralat-Bluhm 
Fußball-Abteilung:  wie vorher genannt 
Turnen und Gymnastik: Birgitt Brinkmann, Anita Hahn, Marieluise Liekmeier 
Breitensport Männer: Heinz Heisener 
Tischtennis:   Rolf Fingerhut 
Segeln und Surfen:  Hubert Heisener 
Völkerball:   Barbara Marks 
Karneval:   Jürgen Hellvoigt 
Hallenwart:   Harald Krause 
 
Auf der Versammlung am 15.1.99 berichtet Kassiererin Ute Peitz-Müller über einen 
Kassenbestand von 138.304,02 DM. Das Konto Hallenbau ist auf 101.913,42 DM 
angewachsen. Die größte Spende kam von der Stadtsparkasse Delbrück – 
20.000,00 DM! 
Aber auch viele Abteilungen des SV und auch andere Bentfelder Vereine und 
Privatpersonen beteiligen sich finanziell am Projekt Hallenbau. 
 
Der Verein hat am 31.12.98  671 Mitglieder. 
 
Die Karnevals-Prunksitzung fand am 13.2.99 statt. Es luden ein: Die Präsidenten 
Dieter Klocke und Jürgen Hellvoigt und das Prinzenpaar Franz und Rita Fraune, und 
viele Närrinnen und Narren folgten der Einladung. 
 



 
Prinzenpaar 1999 Franz und Rita Fraune mit Präsiden t Dieter Klocke 
 
Am Sonntag und Rosenmontag ging es weiter mit der Teilnahme an den 
Karnevalsumzügen in Scharmede und Delbrück mit dem Prinzenwagen. Ebenfalls 
am Rosenmontag fand in der Sporthalle die Kinder-Karnevalsfeier für Groß und Klein 
statt. 
 

 
Tanzgarde 1999 
 



 
Kindertanzpaar 1999 Jennifer Holtgrewe und Christia n Austermeier 
 

 
Kinderkarneval 1999 
 
Direkt im Anschluss an den Karneval begann der 1. Bauabschnitt des so lange 
herbeigesehnten Hallenumbaus. Mit einem symbolischen „1. Hammerschlag“ wurde 
die Bauphase eingeleitet. 



 

 
1. Hammerschlag Feb. 1999 
 
 
Die Umkleide- und Sanitärräume für den Außensportbereich wurden umgebaut und 
erneuert. Viele Hände waren nötig um die erforderlichen Arbeiten durchführen zu 
können. Alle Vereine im Dorf standen zur Verfügung und haben Leistungen erbracht. 
Ob bei den Abbruchmaßnahmen, bei den Maurerarbeiten, bei Elektro- und 
Installationsarbeiten und überhaupt bei allen Arbeiten bei denen Eigenleistung 
möglich waren, standen der Motorradclub, die freiwillige Feuerwehr, die 
Mannschaften der Fußballabteilung, die Karnevalsabteilung und vor allem das 
Breitensportteam zur Verfügung. Der Chor, der Elternverein, die Landfrauen, die 
Laufgruppe der Frauen, die Frauengymnastik, die Frauen der Karnevalsabteilung 
und die Tennisabteilung unterstützten diese vielen und zum Teil schweren Arbeiten 
mit einem guten Frühstück. 
Trotz Bauarbeiten fanden die Angebote für alle weiter statt. Man sah über Gerüste, 
Löcher in den Wänden, Staub auf dem Boden und noch so manche anderen 
Unannehmlichkeiten hinweg, da die Modernisierung ja ein Gewinn für alle ist. 
 
Seit dem Sommer 2000 ist der Hallenbetrieb allerdings ganz eingestellt, da mit den 
restlichen, umfangreichen Bauabschnitten begonnen wurde, die eine Entfernung des 
Bodenbelages, eine Dacherhöhung und verschiedenen Anbaumaßnahmen 
vorsehen. 
Die unterschiedlichen Abteilungen haben sich deshalb für die Bauzeit um andere 
Trainingsmöglichkeiten bemüht. Die Völkerballerinnen trainieren zur Zeit in der 
Sporthalle Boke, die Tischtennisabteilung hält ihr Training in Elsen ab, die Fußballer 
trainieren weiter im Freien, das Breitensportteam fährt Fahrrad, die 
Schießsportabteilung hat die Möglichkeit die Schießbahnen in Anreppen mit zu 
nutzen und die Frauengymnastik findet im Saal Nolte statt. Nur die 
Kindergymnastikgruppen haben eine Pause eingelegt. 
 
Es wird auch demnächst noch sehr viel Eigenleistung erforderlich sein, um diese, für 
Bentfeld und den Verein große Baumaßnahme zu vollenden. 



 
Nachstehend eine Kostenaufstellung zur Modernisierung der Sporthalle: 
 
Ca. 2,5 Mio. DM Gesamtkosten 
 
max. zu erwartende Landesmittel: 
360.000 DM (für Schießbahnen und Jugendräume) 
 
Gesamtzuschuss der Stadt Delbrück: 
ca. 1,5 Mill. DM 
 
Bis August 2000 eingegangene Spenden: 
ca.180.000 DM 
 
zu erwartender Gewinn aus der Katharinenmarktlotterie: 
ca.100.000 DM 
 
Die Restsumme muss durch Eigenleistung und weitere Spenden erbracht werden. 
 


